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Umweltstandards für Jacke wie Hose 
Mehr Nachhaltigkeit bei Textil- und Schuhproduktion 
Umweltbundesamt (UBA), Industrie- und Handelsunternehmen, Verbände der Textil- und 
Schuhbranche sowie zivilgesellschaftliche Institutionen ziehen in Sachen Nachhaltigkeit an 
einem Strang: Die Umweltstandards der Textil- und Schuhproduzenten sollen weltweit 
verbessert werden. Der Präsident des Umweltbundesamtes Jochen Flasbarth begrüßt, 
dass Marken- und Handelsunternehmen ihren Zulieferern Umweltstandards zunehmend zur 
Bedingung machen: „In der weltweit vernetzten Textil- und Schuhproduktionskette 
müssen endlich auch Umweltstandards global wirken – nicht nur in der EU, in der nur noch 
ein Bruchteil produziert wird“. Dem Handel komme hier die wichtige Rolle zu, über seine 
Einkaufspolitik entscheidende Impulse zu setzen und für Know-how-Transfer zu sorgen. 

Die teilnehmenden Unternehmen profitieren ebenso wie die Verbraucherinnen und Verbraucher 
von dieser Zusammenarbeit. Erstgenannte können Ressourcen wie Energie und Wasser sparen 
sowie ihre Kosten senken. Ebenso fallen geringere Ausgaben für die Abwasser- und 
Abgasreinigung an, denn wer die Schadstoffe darin im Vorhinein verringern kann, braucht 
weniger für deren Reinigung zu bezahlen. Die Investition in betriebliche Umweltmaßnahmen zahlt 
sich also mittel- und langfristig für die Unternehmen aus. Auch die Verbraucherinnen und 
Verbraucher profitieren. Laut der aktuellen Umweltbewusstseinsstudie des UBA kaufen zwei von 
drei Befragten gezielt Produkte, deren Herstellung die Umwelt möglichst gering belastet. Ein Ziel 
von Handel und Industrie muss es also sein, unsere Umwelt besser zu schützen und das Gros der 
Konsumenten nicht zu verlieren.  

Auf dem Forum „Umweltstandards in der Textil- und Schuhbranche“ stellen die 
Kooperationspartner heute in Berlin die gleichnamige Broschüre vor, die sich weltweit an Textil- 
und Schuhproduzenten richtet. Mit der Broschüre soll vor allem eines erreicht werden: mit den 
Produzenten so praxisnah wie möglich in Dialog treten. Der Leitfaden greift konkrete 
Produktionsschritte auf, skizziert Verbesserungen in Technik und Ablauf und zeigt, wie sich 
betrieblicher Umweltschutz schon während der Herstellung von Produkten rechnet. 
Beispielsweise können Mitarbeiterweiterbildung und –schulung sowie Wartung und Überprüfung 
von Anlagen zu hohen Umweltentlastungen führen. Zum einen werden dadurch Wasser- und 
Energiebedarf gesenkt, zum anderen Ressourcen eingespart.  
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Weitere Informationen und Links: 

Broschüre „Umweltstandards in der Textil- und Schuhbranche“ zum Download 

 

Teilnehmende Unternehmen und Institutionen der Arbeitsgruppe „Umweltstandards in der 
Textil- und Schuhbranche“ 
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